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Österreichische Jugend-Wertestudie 
2006/072006/07
Die im Folgenden dargestellten Ergebnisse wurden im Rahmen der 

Jugend-Wertestudie vom Österreichischen Institut für 
Jugendforschung unter der Projektleitung von Ingrid Kromer 
erarbeitet.

In der Buchpublikation „Lieben Leisten Hoffen“ sind die quantitativen 
d lit ti E b i füh li h fb it tund qualitativen Ergebnisse ausführlich aufbereitet:

Christian Friesl, Ingrid Kromer, Regina Polak (Hg.) (2008): Lieben 
Leisten Hoffen. Die Wertewelt junger Menschen in Österreich. j g
Czernin Verlag



Stichprobep

• Österreichweite repräsentative StichprobeÖsterreichweite repräsentative Stichprobe
• N= 1231

Alt 14 bi 24 J h• Alter: 14 bis 24 Jahre



Lebensfelder im Zeitvergleich 

90

100

71 69
62

73
69

61
6770

80

90
2006

2000

62

53

44

61

48 46

54
60

43

40

50

60
1990

11
20

30

40

11
46 79

5

0

10

Freudeskreis Familie Freizeit Arbeit Schule Religion Politik
Kategorie „sehr wichtig“



Einstellung zu Berufg
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67 73sicherer Arbeitsplatz

Was ist Ihnen im Beruf wichtig?
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ein Beruf, der den eigenen Fähigkeiten entspricht 2006
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ein Beruf mit Verantwortung

gute Aufstiegsmöglichkeiten 1990
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ein Beruf, in dem man etwas Sinnvolles für die
Allgemeinheit tun kann

wenig Stress
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Freizeitaktivitäten

67
68etwas mit FreundInnen unternehmen

Womit verbringen Sie nach der Schule bzw. der Arbeit die meiste Zeit?
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mit Hausarbeiten

Fernsehen, DVD oder Video schauen
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mit Faulenzen, Nichts tun

mit Shoppen
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mit Weiterbildung für die Arbeit bzw

mit dem Computer beschäftigen

mit Aufgaben für die Schule
weiblich
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mit anderen Aktivitäten

in Vereinen, Clubs oder Organisationen

mit Weiterbildung für die Arbeit bzw.
Berufskarriere
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mit anderen Aktivitäten



Lebens- & Beziehungsmodelle

38eineN fixeN PartnerIn Kinder aber erst später

Wie stellen Sie sich Ihre Zukunftsperspektiven bezüglich Familie und 
Partnerschaft vor?
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31...in meiner Jugend noch viel erleben und mich erst
später langfristig binden

...eineN fixeN PartnerIn, Kinder aber erst später
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...eineN fixe PartnerIn, Kinder aber nie.

...möglichst bald eine Familie mit Kindern gründen

weiblich
männlich
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i h i L b i ht fi bi d

Ich habe bereits Kinder/Familie.

2

5

1...mich nie fix binden, kann mir aber Leben mit
Kindern vorstellen. 

...mich mein ganzes Leben nicht fix binden.
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Rollenbild: Berufsleben – Arbeit

50Fü i P t i / i P t ü d i h f
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Für einen Mann ist Erfolg im Beruf wichtiger als für

Für meine Partnerin/meinen Partner würde ich auf
einen Karrieresprung verzichten.
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Für Männer ist es schwierig, wenn PartnerInnen und

Für einen Mann ist Erfolg im Beruf wichtiger als für
eine Frau.
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70Frauen können sich im Beruf besser verwirklichen als

g,
Ehefrauen erfolgreicher sind.
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nur in ihrer Rolle als Hausfrau und Mutter.

männlich weiblichKategorie: „stimme sehr/eher zu“



Rollenbild: Familie – Erziehung

79Vät ll b d A b it ü d Z it fü ih
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79

Junge Frauen zur Ergreifung traditioneller

Väter sollen neben der Arbeit genügend Zeit für ihre
Kinder haben. 

64

70

82

Junge Männer zur Ergreifung traditioneller

Junge Frauen zur Ergreifung traditioneller
Männerberufe ermutigen.

52

90Mütter und Väter sollen bei ihren Töchtern ebenso wie

g g g
Frauenberufe ermutigen.

86
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bei ihren Söhnen unabhängiges Verhalten fördern. 

männlich weiblichKategorie: „stimme sehr/eher zu“



PolitikinteressePolitikinteresse

Das Interesse für Politik ist relati niedrigDas Interesse für Politik ist relativ niedrig:

Vier Prozent der Jugendlichen zwischen 14 und 24 Jahren geben an, sich 
sehr“ und weitere 29 Prozent sich etwas“ für Politik zu interessieren„sehr , und weitere 29 Prozent, sich „etwas  für Politik zu interessieren. 

Etwas weniger als zwei Drittel der jugendlichen ÖsterreicherInnen hat 
hingegen „kaum“ (32%) beziehungsweise „gar kein“ (31%) Interesse an 
P li ikPolitik.

Mit zunehmender Schulbildung und steigendem Alter nimmt das Interesse 
zuzu.   



Politisches Engagementg g
An welchen der folgenden Aktivitäten haben Sie sich schon einmal beteiligt?
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Demonstrationen
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Bürgerinitiative
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Religiositätg

38Es gibt ein höheres Wesen oder eine geistige

Welche der folgenden Aussagen kommt Ihren Überzeugungen am nächsten?
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Es gibt einen persönlichen Gott

Es gibt ein höheres Wesen oder eine geistige
Macht
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I h l b i ht d G tt / i höh

Ich weiß nicht richtig was ich glauben soll 2006
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weiß nicht

Ich glaube nicht, dass es Gott / ein höheres
Wesen / eine geistige Macht gibt
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keine Antwort
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Umweltinteresse

Jugendliche und junge Erwachsene im Alter zwischen 12 und 24 Jahren 
interessieren sich generell für Um eltthemen obei das Interesseinteressieren sich generell für Umweltthemen, wobei das Interesse 
einerseits bei den 12- bis 13-Jährigen und andererseits bei den 19- bis 
24-Jährigen am größten ist. 

An der Spitze der Umweltinteressen stehen die Themen „Tierschutz“ 
(77%), „Soziale Gerechtigkeit“ (75%) sowie „Luft- und 
Wasserqualität“ (75%), gefolgt von „Schutz der Naturlandschaften“ asse qua tät ( 5%), ge o g o „Sc ut de atu a dsc a te
(70%), „Mülltrennung und Müllvermeidung“ (69%) sowie das Thema 
„Klimawandel“ (68%).



Kontakt: 
ÖÖsterreichisches Institut für Jugendforschung
www.oeij.atj
01/ 2147881
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